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1Schindler Zwischenbericht per 30. Juni 2006 

Konzern

2005 2006 Δ % Lokal
In Mio. CHF 1. Semester 1.Semester Δ % währungen

Auftragseingang 4 399 5 265 +19,7 +15,8

Betriebsleistung 4 099 4 778 +16,6 +12,8

Betriebsergebnis (EBIT) 291 321 +10,3

in % 7,1 6,7

Gewinn vor Steuern 259 325 +25,5

Konzerngewinn 164 225 +37,2

Cashflow* 215 272 +26,5

Investitionen in Sachanlagen 45 55 +22,2

31.12.2005 30.06.2006

Auftragsbestand 5 005 5 718 +14,2 +18,2

Konzerneigenkapital 1 885 1 921 +1,9

Personalendbestand (Anzahl) 40 385 41 159 +1,9

Cashflow: Konzerngewinn plus Abschreibungen/Amortisation +/–Veränderung Rückstellungen

Kennzahlen 
per 30. Juni 2006 (1. Semester)

*

Aufzüge & Fahrtreppen

2005 2006 Δ % Lokal
In Mio. CHF 1. Semester 1.Semester Δ % währungen

Auftragseingang 3 480 4 227 +21,5 +16,7

Betriebsleistung 3 190 3 748 +17,5 +12,9

Betriebsergebnis (EBIT) 292 321 +9,9

in % 9,2 8,6

31.12.2005 30.06.2006

Personalendbestand (Anzahl) 39 762 40 553 +2,0

ALSO

2005 2006 Δ % Lokal
In Mio. CHF 1. Semester 1.Semester Δ % währungen

Auftragseingang 919 1 038 +12,9 +12,1

Betriebsleistung 909 1 030 +13,3 +12,5

Betriebsergebnis (EBIT) 9 10 +11,1

in % 1,0 1,0

31.12.2005 30.06.2006

Personalendbestand (Anzahl) 623 606 –2,7

-

-

-
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Konzern legt kräftig zu

Der Schindler-Konzern hat im ersten Halbjahr 2006 mit dem Aufzugs- und

Fahrtreppengeschäft und der Tochtergesellschaft ALSO den Wachstumskurs

beschleunigt. Sowohl Betriebsleistung als auch Konzerngewinn konnten

stark gesteigert werden. 

Auftragseingang 

Der konsolidierte Auftragseingang ist im Vergleich zur Vorjahresperiode 

um 19,7% auf CHF 5265 Mio. gestiegen. Dies entspricht einem Zuwachs 

in Lokalwährungen von 15,8%.

Betriebsleistung

Die konsolidierte Betriebsleistung hat um 16,6% auf CHF 4778 Mio.

zugenommen, in Lokalwährungen betrug das Wachstum 12,8%. 

Der Einfluss aller Erstkonsolidierungen auf die Betriebsleistung und 

das Betriebsergebnis beträgt rund 1%.

Finanz- und Beteiligungsergebnis 

Das Finanz- und Beteiligungsergebnis beträgt CHF 4 Mio. (Vorjahres-

periode CHF –32 Mio.) und hat wesentlich zum höheren Konzerngewinn

beigetragen. Zu dieser erfreulichen Entwicklung führten ein Finanzertrag

von CHF 9 Mio. aus einem Zinsabsicherungsgeschäft, ein deutlich ver-

bessertes Ergebnis aus operativen Hedging-Transaktionen sowie das mittels

Equity-Bewertung erfasste anteilige Ergebnis der im März erworbenen

Beteiligung an der Hyundai Elevator Co. Ltd., Südkorea.

Gewinn und Cashflow 

Der Konzerngewinn hat sich markant um 37,2% auf CHF 225 Mio. erhöht.

Der Cashflow stieg um 26,5% auf CHF 272 Mio. 

Personalbestand

Gegenüber dem Jahresende 2005 hat sich der Personalbestand um 

774 Personen oder 1,9% leicht auf 41159 erhöht. Im Aufzugs- und 

Fahrtreppengeschäft nahm die Zahl der Beschäftigten um 791 Personen 

oder 2% zu. Bei ALSO verringerte sich die Zahl der Beschäftigten um

17 Mitarbeitende oder 2,7%. 

Starkes Wachstum 
und Gewinnsprung
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Aufzugs- und Fahrtreppengeschäft

Starkes Wachstum

Besonders erfreulich ist, dass sowohl Auftragseingang als auch Betriebs-

leistung deutlich über den Werten der Vorjahresperiode liegen. 

So hat der Bestellungseingang mit CHF 4227 Mio. eine Zunahme von

21,5% (in Lokalwährungen +16,7%) verzeichnet. Sämtliche Regionen trugen

zu diesem Verkaufserfolg bei. Seit der Lancierung der neuen Personenauf-

züge im letzten Sommer verkaufte Schindler schon mehr als 15000 Stück.

Die Verkäufe im Modernisierungsgeschäft übertrafen ebenfalls in allen

Regionen jene der Vorjahresperiode deutlich. Das in Europa neu lancierte

Modernisierungsprogramm Schindler 6200 wurde von der Kundschaft 

sehr gut aufgenommen. 

Der Auftragsbestand hat sich gegenüber Ende 2005 um 14,1% auf 

CHF 5684 Mio. erhöht (währungsbereinigt 18,1%). 

Die Betriebsleistung von CHF 3748 Mio. hat den Wert der Vorjahresperiode

um 17,5% (in Lokalwährungen +12,9%) übertroffen. 

Das Betriebsergebnis (EBIT) ist um 9,9% auf CHF 321 Mio. gestiegen. 

Die EBIT-Marge reduzierte sich um 0,6 Prozentpunkte auf 8,6%. Dies ist 

in erster Linie auf das im Vergleich zum Servicegeschäft wesentlich stärker

gewachsene Neuanlagengeschäft zurückzuführen. Die Verschiebung im

Produktemix verwässerte die EBIT-Marge mit rund einem Prozentpunkt. 

Das Betriebsergebnis wurde zudem durch an mehreren Standorten ange-

fallene Restrukturierungskosten von rund CHF 20 Mio. belastet. Des

Weiteren konnte der Anstieg bei den Personalkosten und Rohstoffpreisen

im Umfeld des anhaltend starken Preiswettbewerbes nicht überall auf 

die Kunden überwälzt werden. 

Bedeutende Aufträge

Bei namhaften Grossprojekten im Hochleistungssegment setzte sich

Schindler rund um die Welt gegen starke lokale und internationale Kon-

kurrenz durch. 

In Russland umfasst eine erste Auftragsvergabe für das höchste Gebäude 

in Europa, den Federation Tower in Moskau, 20 Hochleistungsaufzüge

Schindler 7000 sowie weitere Aufzüge und 20 Fahrtreppen. Die Hoch-

leistungsaufzüge regeln mit der Zielrufsteuerung Miconic 10 das hohe Ver-

kehrsaufkommen im Gebäude und mit Schindler ID die individuellen

Zutrittsrechte. Schindler E-Vision dient im Aufzug als Informationssystem 

für die Fahrgäste. 
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In China gewann Schindler beispielsweise die Aufträge für das Bürohaus

Morgan International Center, Phase II, in Beijing, das New World Plaza 

in Dalian oder das Geschäftszentrum Zhongtian Square in Xinjiang. Das Ritz

Carlton/Marriott Hotel in Beijing wird mit zehn Aufzügen Schindler 7000, 

13 weiteren Schindler Aufzügen und zwei Fahrtreppen Schindler 9300 AE

ausgestattet. 

Im Bürogebäude 18 Westland Road in Hongkong werden 30 Hoch-

leistungsaufzüge Schindler 7000 installiert, ergänzt durch weitere sieben

Anlagen und sechs Fahrtreppen. 

Im Rockefeller Center, 1211 Avenue of Americas, in New York werden 

32 Aufzüge mit dem Zutrittskontrollsystem Schindler ID modernisiert. 

In Caracas, Venezuela, transportiert das Metrosystem täglich 1,8 Millionen

Passagiere, allein an der Station Palo Verde sind es 40000 Personen pro

Tag. Bis Herbst 2007 wird Schindler die 1986 eingebauten 52 Fahrtreppen

umfassend modernisieren und bei diesen anspruchsvollen Arbeiten mehr 

als 200 Tonnen Material verbauen. 

Beteiligungen und Akquisitionen

Im März erwarb Schindler eine Beteiligung von 25,5% an Hyundai 

Elevator Co. Ltd. in Südkorea, dem viertgrössten Aufzugsmarkt der Welt.

Das Unternehmen ist der zweitgrösste Aufzugs- und Fahrtreppen-

hersteller in Südkorea und verfügt über zahlreiche Niederlassungen in

asiatischen Märkten. 

Mit kleineren lokalen Akquisitionen in Europa und Nordamerika verstärkte

Schindler das Unterhaltsportfolio in den jeweiligen Regionen.

EU-Kartelluntersuchung 

Wie in der Vergangenheit bereits mehrfach kommuniziert, ermittelt die EU-

Kartellkommission gegen die Aufzugs- und Fahrtreppenindustrie. Es wird

davon ausgegangen, dass eine Entscheidung der EU-Kommission bis Jahres-

ende vorliegt. Eine Abschätzung der Höhe finanzieller Folgen ist aufgrund

der zur Verfügung stehenden Informationen weiterhin nicht möglich. 

In der Berichtsperiode sind daher keine Rückstellungen gebildet worden.

Die im Anschluss an die Ankündigung der EU-Untersuchung in den USA

eingereichten Sammelklagen sind vom zuständigen Richter in New York

bereits zum zweiten Mal abgewiesen worden. Der Entscheid wurde von 

den Klägern an das zuständige Bundesappellationsgericht weitergezogen. 
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ALSO

Ungünstige Marktverhältnisse prägen das Halbjahresergebnis 

Nach einem starken ersten Quartal ist die Nachfrage nach IT-Produkten

sowohl in der Schweiz als auch in Deutschland im zweiten Quartal deutlich

zurückgegangen. Dennoch steigerte ALSO den Umsatz um 13,3% auf 

CHF 1030 Mio., verteidigte erfolgreich die Marktführerschaft in der Schweiz

und gewann in Deutschland weitere Marktanteile. Das Betriebsergebnis

(EBIT) betrug CHF 10 Mio. (Vorjahresperiode CHF 9 Mio.).

Expansion nach Skandinavien und in die baltischen Staaten

ALSO übernimmt 50,1% des Aktienkapitals der finnischen GNT Holding Oy,

des grössten unabhängigen Distributors für Informations- und Kommuni-

kationstechnologie in Skandinavien und den baltischen Staaten. Damit wird

ALSO der viertgrösste Anbieter in Europa. Der Abschluss der Transaktion

steht noch unter dem Vorbehalt der Zustimmung durch die europäische

Wettbewerbskommission. 

Ausblick 2006

Aufzüge und Fahrtreppen

Für die zweite Jahreshälfte ist nicht mit wesentlichen Veränderungen in 

den Märkten zu rechnen. Wir gehen jedoch davon aus, dass sich das starke

Wachstum beim Auftragseingang abschwächen wird. In den meisten

Marktregionen sind im zweiten Halbjahr Preiserhöhungen geplant. Das

starke Wachstum der Betriebsleistung, vor allem bedingt durch den hohen

Bestand der Neuanlagen- und Modernisierungsaufträge, wird im zweiten

Semester anhalten. Die verbesserte Kostenposition der neuen Produkte wird

sich ab der zweiten Jahreshälfte positiv auswirken. Die EBIT-Marge wird 

den veränderten Produktemix reflektieren und sich im zweiten Semester

leicht verbessern.

ALSO

Aus heutiger Sicht rechnet ALSO für das laufende Jahr mit einem Konzern-

ergebnis von CHF 15 Mio. bis CHF 17 Mio.; dies in der Annahme, dass 

die Saisonalität wie in der Vergangenheit verläuft. In dieser Einschätzung 

ist der Einfluss der GNT-Akquisition noch nicht berücksichtigt. 
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Konzern

Neuer unabhängiger Vorsitzender des Audit Committee

Dr. Alexander Schaub, welcher vor kurzem als EU-Generaldirektor für 

den Bereich «Binnenmarkt» in den Ruhestand trat, hat sich bereit erklärt,

Mitglied des Schindler Audit Committee zu werden. Dr. Schaub, der zwi-

schen 1995 und 2002 auch zuständiger EU-Generaldirektor für den Bereich

«Wettbewerb» war, wird seine neue Funktion im dritten Quartal dieses

Jahres übernehmen. Es ist vorgesehen, dass er Herrn Alfred Spörri als Vor-

sitzender des Audit Committee ablöst, falls ihn die Generalversammlung 

der Schindler Holding AG im Frühjahr 2007, wie geplant, als Mitglied des

Verwaltungsrates wählen wird. Herr Spörri wird bis zu seinem Rücktritt 

aus dem Verwaltungsrat im Jahr 2008 als stellvertretender Vorsitzender

weiterhin Mitglied des Audit Committee bleiben. 

Die mehr als 30-jährige Erfahrung und der Leistungsausweis von Dr. Schaub

in obersten Chargen der EU sowie seine internationale Ausbildung in den

Fachgebieten Recht und Ökonomie qualifizieren ihn in höchstem Grade, das

Schindler Audit Committee in dessen nächste Phase zu führen. Diese Phase

wird geprägt sein durch die fortwährende Konzentration auf alle Aspekte

der sogenannten «Group Assurance», wozu die Bereiche interne Kontrolle,

Code of Conduct Compliance, technische Compliance und Informations-

sicherheit gehören. Mit der Wahl von Dr. Schaub zum Vorsitzenden des

Audit Committee wird dieses zum ersten Mal durch ein nicht-exekutives

und unabhängiges Mitglied des Verwaltungsrates präsidiert sein. Zusätzliche

Mitglieder des Audit Committee sind Walter Frehner, Prof. Oliver Gassmann

und Prof. Karl Hofstetter.

Konzerngewinn

Unter Berücksichtigung dieser Lagebeurteilung und unter Ausklammerung

unvorhersehbarer Ereignisse wird davon ausgegangen, dass Schindler 

im Geschäftsjahr 2006 einen deutlich besseren Konzerngewinn ausweisen

wird. Unter Einrechnung eines erwarteten Liegenschaftsgewinnes von 

ca. CHF 35 Mio. dürfte der Konzerngewinn nach Steuern die Schwelle von 

CHF 500 Mio. knapp übersteigen. Damit bestätigt Schindler den an der

Bilanzmedienkonferenz kommunizierten Ausblick. 

Alfred N. Schindler Luc Bonnard

Präsident des Verwaltungsrates Vizepräsident des Verwaltungsrates
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Europa bewegt sich.

Ende Juni 2005 lancierte Schindler die

Erfolgsmodelle Schindler 3100, Schindler 3300

und Schindler 5300. Mit mehr als 15000

verkauften Einheiten sorgen sie seither für

mehr Mobilität. Und dies trotz eines hart

umkämpften Marktes.

Mit mehr Raum, hoher Laufruhe, modernem

Design und einem standardmässig auto-

matischen Evakuierungssystem dürften diese

Modelle auch in Zukunft für erheblichen

Schub sorgen.
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Moskau greift nach den Sternen.

2008 wird der höchste Wolkenkratzer Europas,

der Federation Tower, die russische Metropole

mit einer Höhe von 448 m überragen.

Und Schindler zieht mit. Das Einkaufs-

zentrum von 50000m2 an der Basis wird mit 

28 Aufzügen und 20 Fahrtreppen vernetzt.

22 Hochleistungsaufzüge werden die Fahrgäste

im Nu bis zu 357m in die Höhe tragen. 

Dank innovativen Technologien für Verkehrs-

und Zutrittsmanagement setzt Schindler 

auch in Zukunft immer wieder neue Massstäbe.
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Federation Tower, Moskau, Russland 
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Konzernerfolgsrechnung

2005 2006
In Mio. CHF 1. Semester % 1. Semester %

Betriebsleistung 4 099 100,0 4 778 100,0

Betriebsaufwand 3 808 92,9 4 457 93,3

Betriebsergebnis 291 7,1 321 6,7

Finanz- und Beteiligungsergebnis –32 –0,8 4 0,1

Gewinn vor Steuern 259 6,3 325 6,8

Gewinnsteuern 95 2,3 100 2,1

Konzerngewinn 164 4,0 225 4,7

Davon:

Schindler Holding Aktionäre 154 210

Minderheitsanteile 10 15

Gewinn pro Aktie und Partizipationsschein

Unverwässerter Gewinn pro Aktie und Partizipationsschein CHF 1.25* CHF 1.70

Verwässerter Gewinn pro Aktie und Partizipationsschein CHF 1.24* CHF 1.69

Rückwirkende Anpassung infolge Split 1:10 per 27. März 2006

Konzernbilanz

In Mio. CHF 31.12.2005 % 30.06.2006 %

Flüssige Mittel 1 108 18,3 1 233 19,0

Übriges Umlaufvermögen 2 801 46,3 3 078 47,5

Anlagevermögen 2 140 35,4 2 172 33,5

Total Aktiven 6 049 100,0 6 483 100,0

Kurzfristiges Fremdkapital 3 004 49,6 3 392 52,3

Langfristiges Fremdkapital 1 160 19,2 1 170 18,1

Total Fremdkapital 4 164 68,8 4 562 70,4

Eigenkapital Schindler Holding Aktionäre 1 749 28,9 1 785 27,5

Minderheitsanteile 136 2,3 136 2,1

Konzerneigenkapital 1 885 31,2 1 921 29,6

Total Passiven 6 049 100,0 6 483 100,0

Halbjahresabschluss 2006

*
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Konzerngeldflussrechnung

2005 2006
In Mio. CHF 1. Semester 1.Semester

Konzerngewinn 164 225

Abschreibungen 58 60

Veränderung Rückstellungen –7 –13

Übrige nicht liquiditätswirksame Positionen –8 15

Veränderung restliches Nettoumlaufvermögen 49 5

Geldfluss aus Geschäftstätigkeit 256 292

Investitionen in Sachanlagen netto –11 –41

Investitionen in übriges Anlagevermögen netto 4 –218

Veränderung Wertschriften und Finanzanlagen 25 153

Geldfluss aus Investitionstätigkeit 18 –106

Bezahlte Dividenden Schindler Holding AG –87 –111

Bezahlte Dividenden an Minderheitsaktionäre –9 –10

Übrige Finanzaktivitäten 24 78

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit –72 –43

Umrechnungsdifferenz 18 –18

Veränderung Flüssige Mittel 220 125

Anfangsbestand Flüssige Mittel 1 011 1 108

Schlussbestand Flüssige Mittel 1 231 1 233

2005 2006
Schindler Minder- Schindler Minder-
Holding heits- Holding heits-

In Mio. CHF Aktionäre anteile Konzern Aktionäre anteile Konzern

1. Januar 1 376 119 1 495 1 749 136 1 885

Umrechnungsdifferenzen 80 10 90 –14 –5 –19

«available-for-sale»-Positionen 6 – 6 –5 – –5

Gewinn 154 10 164 210 15 225

Dividenden –87 –9 –96 –111 –10 –121

Kauf eigene Aktien und Partizipationsscheine –10 – –10 –46 – –46

Optionen Beteiligungsplan («Fair Value») – – – 2 – 2

30. Juni 1 519 130 1 649 1 785 136 1 921

Nachweis Eigenkapital
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Dienst-
leistungen/

- Asien, Eliminie- Aufzüge Finanzen/
Australien, rungen & Fahr- Eliminie-

In Mio. CHF Europa Amerika Afrika A&FT treppen ALSO rungen Konzern

1. Semester 2005

Betriebsleistung Dritte 1 794 919 476 1 3 190 909 – 4 099

Intercompany-Erträge 593 19 75 –687 – – – –

Total Betriebsleistung 2 387 938 551 –686 3 190 909 – 4 099

Betriebsergebnis 292 9 –10 291

Zugänge Sachanlagen 24 9 9 2 44 1 – 45

Abschreibungen 36 11 6 3 56 2 – 58

davon «Impairment» 4 – – – 4 – – 4

Ergebnisanteil von assoziierten Gesellschaften 2 – – 2

1. Semester 2006

Betriebsleistung Dritte 1 976 1 171 601 – 3 748 1 030 – 4 778

Intercompany-Erträge 654 31 141 –826 – – – –

Total Betriebsleistung 2 630 1 202 742 –826 3 748 1 030 – 4 778

Betriebsergebnis 321 10 –10 321

Zugänge Sachanlagen 32 10 8 1 51 4 – 55

Abschreibungen 34 12 8 3 57 3 – 60

davon «Impairment» – – – – – – – –

Ergebnisanteil von assoziierten Gesellschaften 6 – – 6

31.12.2005

Aktiven 2 363 1 179 763 88 4 393 438 1 218 6 049

davon Beteiligungen an assoziierten Gesellschaften 44 – 11 – 55 – – 55

Verbindlichkeiten 1 813 731 460 195 3 199 247 718 4 164

Personalendbestand (Anzahl) 19 793 12 108 7 572 289 39 762 623 – 40 385

30.06.2006

Aktiven 2 568 1 174 971 91 4 804 448 1 231 6 483

davon Beteiligungen an assoziierten Gesellschaften 45 – 212 – 257 – – 257

Verbindlichkeiten 2 194 754 475 185 3 608 254 700 4 562

Personalendbestand (Anzahl) 20 006 12 362 7 841 344 40 553 606 – 41 159

Segmentinformationen
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Anmerkungen zum konsolidierten
Halbjahresabschluss

Allgemeine Grundsätze

Die für den vorliegenden ungeprüften Halbjahresabschluss per 30. Juni 2006

angewendeten Grundsätze der Rechnungslegung erfüllen die Anforderun-

gen der IFRS (International Financial Reporting Standards), insbesondere des

International Accounting Standards (IAS 34) «Zwischenberichterstattung».

Die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden entsprechen

denen des Konzernabschlusses zum 31. Dezember 2005. Eine detaillierte

Beschreibung dieser Methoden ist im Anhang des Geschäftsberichtes 2005

veröffentlicht. Die per 1. Januar 2006 überarbeiteten und ergänzten

Standards haben keinen Einfluss auf die Bilanzierung und Darstellung des

vorliegenden Zwischenabschlusses.

Der auf der Grundlage von IFRS erstellte Halbjahresabschluss beinhaltet

Annahmen und Schätzwerte, welche die ausgewiesenen Zahlen im vor-

liegenden Zwischenbericht beeinflussen. Die tatsächlichen Ergebnisse

können von diesen Schätzungen abweichen.

Konsolidierungskreis

Der Konsolidierungskreis per 30. Juni 2006 ist gegenüber dem 30. Juni 2005

um folgende Gesellschaften erweitert worden: ELETEC vytahy,Tschechien

(Zugang Juli 2005), Hontz Elevator Company, USA (Zugang Juli 2005),

Mercury Ascensore Ltd., Japan (Zugang Oktober 2005), Slade Industries Inc.,

USA (Zugang Oktober 2005), sowie weitere kleinere Gesellschaften.

Der Einfluss dieser neu konsolidierten Gesellschaften auf die konsolidierte

Betriebsleistung und das konsolidierte Betriebsergebnis liegt bei rund einem

Prozent.

Die Ende März dieses Jahres erworbenen Anteile von 25,5% an der

Hyundai Elevator Co. Ltd., Südkorea, sind nach der Equity-Methode erfasst

und in den Beteiligungen an assoziierten Gesellschaften ausgewiesen.
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Fremdwährungsumrechnung

Die Umrechnungskurse der für die Schindler Gruppe wichtigen Währungen

sind in der unten stehenden Tabelle aufgeführt.

Anleihen

Die Anleihen bleiben gegenüber dem Abschluss per 31.12.2005 unverändert

und setzen sich wie folgt zusammen:

41/8%-Obligationenanleihe 1999–2006, nominal CHF 300 Mio.

31/2%-Obligationenanleihe 1999–2009, nominal CHF 300 Mio.

Die 41/8%-Obligationenanleihe wird per 26.10.2006 zur Rückzahlung fällig

und ist dementsprechend in der Bilanz im kurzfristigen Fremdkapital erfasst.

Ertragssteuer

Der Ertragssteueraufwand ist im Halbjahresabschluss auf der Grundlage der

bestmöglichen aktuellen Schätzungen des Ertragssteuersatzes 2006 erfasst.

Dividende

Gemäss Beschluss der Generalversammlung der Schindler Holding AG vom 

21. März 2006 wurde am 24. März 2006 für das Geschäftsjahr 2005 eine

Dividende von CHF 9.– (Vorjahr CHF 7.–) je Namenaktie und Partizipations-

schein ausbezahlt.

Aktien- und Partizipationsschein-Split 1:10

An der Generalversammlung der Schindler Holding AG vom 21. März 2006

wurde beschlossen, die Namenaktien und Partizipationsscheine per 27. März

2006 im Verhältnis 1:10 zu splitten. Das Kapital der Schindler Holding AG

umfasst neu 73 568 200 Namenaktien mit einem Nennwert von CHF 0.10

und 51416 400 Partizipationsscheine mit einem Nennwert von CHF 0.10.

Umrechnungskurse
2005 2006 2005 2006

31. Dezember 30. Juni 1. Semester 1.Semester
Stichtags- Stichtags- Durchschnitts- Durchschnitts

kurs kurs kurs kurs

Euro-Länder EUR 1 1.56 1.57 1.54 1.56

USA USD 1 1.32 1.23 1.20 1.27

Grossbritannien GBP 1 2.27 2.26 2.25 2.27

Brasilien BRL 100 56.61 56.66 47.21 57.73

China CNY 100 16.30 15.42 14.49 15.80

-

–

–



15Schindler Zwischenbericht per 30. Juni 2006 

Eventualverpflichtungen/-forderungen

Die Eventualverpflichtungen/-forderungen sind im Anhang des Geschäfts-

berichtes 2005 im Einzelnen beschrieben. Per Bilanzstichtag zum 30. Juni

2006 ergibt sich nachfolgende, bereits im Bericht Seite 4 erwähnte 

Ergänzung: Die im Anschluss an die Ankündigung der EU-Untersuchung 

in den USA eingereichten Sammelklagen sind vom zuständigen Richter 

in New York bereits zum zweiten Mal abgewiesen worden. Der Entscheid

wurde von den Klägern an das zuständige Bundesappellationsgericht

weitergezogen. Eine Abschätzung allfälliger finanzieller Folgen ist aufgrund

der zur Verfügung stehenden Informationen nicht möglich. Im Halbjahres-

abschluss per 30. Juni 2006 sind daher keine Rückstellungen gebildet

worden.

Freigabe des Halbjahresabschlusses zur Veröffentlichung

Der vorliegende Halbjahresabschluss per 30. Juni 2006 wurde am

16. August 2006 vom Verwaltungsrat der Schindler Holding AG genehmigt

und zur Veröffentlichung freigegeben.

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Gemäss Medienmitteilung vom 24. Juli 2006 erwarb die ALSO Holding AG

für CHF 57.7 Mio. 50,1% am grössten unabhängigen finnischen Distributor

für Informations- und Kommunikationstechnologie GNT. Der ALSO-Konzern

wird damit zum viertgrössten Anbieter in Europa und wird mit 1500 Mit-

arbeitenden in neun Ländern vertreten sein. Der Abschluss der Transaktion

steht noch unter dem Vorbehalt der Zustimmung durch die europäische

Wettbewerbskommission.
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Finanzkalender

2006 2007

Bilanzpressekonferenz 27. Februar 26. Februar

Ordentliche Generalversammlung Schindler Holding AG 21. März 20. März

Valuta Dividende Schindler Holding AG 24. März

Aktien- und Partizipationsschein-Split 1:10 27. März

Publikation Halbjahresbericht 17. August 17. August



Der Zwischenbericht 2006 des Schindler-Konzerns erscheint in deutscher,

englischer und französischer Sprache. Verbindlich ist die deutsche Original-

fassung.

Unter www.schindler.com werden neben allgemeinen Informationen zum

Konzern die Geschäftsberichte, die Pressemitteilungen sowie der aktuelle

Aktienkurs verfügbar gemacht. Interessierte Personen der Finanzmärkte

oder der Öffentlichkeit können über folgende Ansprechpartner auch direkt

mit dem Konzern in Verbindung treten:

Corporate Communications
Riccardo Biffi
Head of Corporate Communications
Schindler Management AG
CH-6030 Ebikon
Schweiz
Telefon +41 (0)41 445 30 60
Telefax +41 (0)41 445 31 44
riccardo.biffi@ch.schindler.com

Investor Relations
Barbara Zäch 
Investor Relations Manager
Schindler Management AG
CH-6030 Ebikon
Schweiz
Telefon +41 (0)41 445 30 61
Telefax +41 (0)41 445 31 44
barbara.zaech@ch.schindler.com

Stephan Jud 
Head of Treasury
Schindler Management AG
CH-6030 Ebikon
Schweiz
Telefon +41 (0)41 445 31 19
Telefax +41 (0)41 445 45 30
stephan.jud@ch.schindler.com




